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Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsaustalt Emil Bommert in Wiesbadens — Geschäftsstelle: Manritiusktratz « 8,

Nr . 27H. Dienstag , den 21 . November 1905. 20 . Jahrgang.

Amtlicher Cheil
Betr . : Verkauf von Blume » und Kränzen auf

den Friedhöfe » .
Bezugnehmend auf die Bekanntmachung des Herrn

Polizeipräsidenten vom 17. v. Mts. fordern wir die hier
sige» Gärtner hierdurch auf, ihre Bewerbung um einen
Blumen- und Kränzeverkaufsstand vor den Friedhöfen
während der anläßlich des evangelischen Totenfestes freige¬
gebenen Verkaufstage baldigst an unserer Marktgeldhebe¬
stelle auf dem Marktplatze in der Zeit von 7 Uhr vor¬
mittags bis 2 Uhr nachmittags mündlich anzubringen.

Wir heben ganz besonders hervor, daß nur hiesige
Gärtner zugelassen und nicht mehr wie je 5 Frontmeter
zugewiesen werden.

An Standgeld sind bei der Erlaubniserteilung für jeden
laufenden Frontmeter für die ganze Dauer des Verkaufs
20 Pfennig zu entrichten.

Die Platzverlosung findet am Donnerstag, den 23.
d. Mts., nachmittags41/, Uhr, im Akzisegebäude, Neugasse 6s,
die Platzanweisung am 24. d. Mts., nachmittags4'/, Uhr,
am neuen Friedhofe beginnend, statt.

Zur Verlosung oder Platzanweisung etwa nicht erschienene
Bewerber verlieren ihren Platzanspruch. Das bezahlte Stand¬
geld ist dagegen der Stadtkasse verfallen.

Wiesbaden, den 13. November 1905.
2168 Städt . Akziseamt.

WksMlmig aml. Dezember 1905.
Das Geschäftszimmer für die bevorstehende Volks¬

zählung befindet sich im Rathaus, eine Treppe hoch, Zimmer
Nr. 20.

Ich bitte, alle Anfragen, die Zählung betreffend, nur
dorthin zu richten.

Wiesbaden, den 13. November 1905.
Der Vorsitzende der Zählungs-Kommission:

1997 Bickel.

Bekanntmachung,
Zwecks Ausbesserung des Pflasters wird der Feldweg,

er vom Gütcrbahnhof nach der Kicdricherstraße führt, für
Fuhrwerke auf die Dauer der Arbeit vom 20. No¬
vember er. ab gesperrt.

Wiesbaden, den 16. November 1905.
2177 Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Zufolge der Beschlüsse des Magistrats und der Stadt-

verordneten-Versammlung vom 26. März und 11. April
1902 wird bezüglich der Ausdehnung der Nutzwasser-
lcituug Folgendes in Erinnerung gebracht:

1. In allen Straßen, in welchen die Nutzwasserleitung
bereits vorhanden oder deren Herstellung in Aussicht ge¬
nommen ist, müssen bei Errichtung von Neubauten die
Klvsets , Garten -Bewässerungs -Anlagcn und in¬
dustriellen Etablissements a» das Neu der Nntz-
wasserlcitnng angcschlosse» bezw. Einrichtungen
zum Auschlntz vorgesehen werden . Die Kosten hier¬
für bis zur Grundstücksgrenzc trägt das Wasserwerk.

2. Aeltcre Häuser in Straßen, in welchen die Nutz-
wasserleitung bereits liegt oder eingelegt wird, und welche
größere Gartenanlagen, Aufzüge re. besitzen, sind ans Ver¬
langet des Wasserwerks ebenfalls an das Netz
dev Nutzwasserleitnug anznschliesten. Die Kosten
hierfür bis zum Wassermesser einschließlich trägt das
Wasserwerk.

3. An die in den Grundstücken eingcführten Nutzwasser¬
leitungen dürfen Zapfhähne nicht angebracht werden.

Der Verbrauch des Wassers aus der Nutzwasserleitung
wird durch Wasscrmesser fcstgestellt und ist mit 30 Pfg. pro
Kubikmeter zu bezahlen.

Wiesbaden, den 14. November 1905.
Verwaltung der städtischen Wasser-, Gas-

^054 und Elektrizitätswerke.

^ ^ ie Zinsscheine für 1908 von den als Sicherheit
für Lieferungen, Straßcnbaukosten u. s. w. bei der

Stadtgcmcmde hinterlegten Wertpapieren können von jetzt
a&in Empfang genommen werden.

Die Empfangsberechtigten werden ersucht, die Zins-
lcheine alsbald vormittags von 8*/*—I2 l/ä Uhr zu er¬heben.

.Wiesbaden, den 18. November 1905.
Stadthauptkasse,

"*91 Rathaus, Zimmer Nr. 2.

Bekanntmachung.
Auszug aus dem Ortsstatut für die Neukanalisatio»

der Stadt Wiesbaden vom 11 . April 1891.

8 1« . Spül -Abtritte.
Die Spülapparate und Behälter sämtlicher Spülaborte

müssen mindestens bei Tag bei Benutzung jederzeit genügend
Wasser liefern. Das Hauptzuführungsrohr der Wasserleitung
zur Klosetspülung darf demgemäß, ausgenommen bei Repara¬
turen, bei Tage nicht abgestellt werden. Bei besonders
dem Froste ausgesetzten Leitungen kan» auf Antrag der
Betheiligten die Revifionsbehörde die zeitweise Ab»
stellnug des Hauptzuführungsrohrcsbei Gefahr des
Einfrierens auch bei Tage durch besondere schriftliche
Berfügung gestatten.

Mit Bezug hierauf ersuchen wir diejenigen Hausbesitzer
und Hausverwalter, welche von der angegebenen Erlaubnis
während des bevorstehenden Winters Gebrauch zu machen
wünschen, ihre diesbezüglichen Anträge im Rathause, Kanali¬
sationsbureau, Zimmer Nr. 58, während der Vormittags¬
dienststunden mündlich oder schriftlich zu stellen. 2237

Wiesbaden, den 19. November 1905.
Städtisches Kanalbauamt.

F  remden - V erzeiciiniss
(aus amtlicher Quelle)

Vom 20. November 1905.
Schwarzer Book,

Kranzplatz 12.
Wulff Gutsbes . m Farn Gouv . u.

iBegl. Tammist
Schmutz Domänenpächter Um-

pfenbach

Dahlheim,  Taunusstrasse 15,
Hofmann m Fr. Osnabrück

Darmstädter Hof
Adelheidstrasse 30.

Liessmann Lennep

IltteumDhle (Kuranstalt)
Trimborn Referndar Dr jur

Köln

Einhorn
Marktstrasse 32

Wolff Kfm Konastnz
Mawohuck Kfm Köln-
Stitzel Kfm Mannheim
Marcinkowski Kfm Berlin
Reibold Kapellmeister Düssel¬

dorf
Nürnberg Kfm Frankfurt
Schindler Kfm Berlin
Orth Kfm Koblenz r.

Eisenbahn - Hotel,
Kheinsstrasse 17.

■Speier Kfm Frankfurt
Cranz Kfm Berlin
Heine Schlangenbad
Wünscher Kfm Leipzig
Simon! Dr Bad Sulza
Rabus Gotha

Englischer Hol
Kranzpiatz , 11.

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
Camillo Dr Smyrna
Hüttmann Ing Berlin
Dengg Direktor m Fr Darm¬

stadt

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Deggelmann Frl Marburg
Mohr m Fr Urnitz
Goetz Kfm iSmmern
Hammon Fr Kaiserslautern
Bernhard Kfm Langenfeld
Hess Fabrikant Erfurt /
Krämer Kfm Bielefeld

Friedrichshof,
Friedrichstrasse 35.

Mayer Bostassistent m Fr
Trier

Wolfsdorf Prediger Nürnberg

Grüner Wald,
Marktstrasae

Krumbach Kfm Düsseldorf
Herze Kfm Mülheim
Greven Kfm Düsseldorf
Lichtenstein Kfm Berlin
Maas Kfm m Fr Trier
Simon Kfm Dürkheim
von der Heyde Fabrikant Mün¬

chen
Lennermann Kfm Grenzhausen
Waldner Kfm Wien
Strecke Architekt Bonn
Busse Kf m Berlin

Fuhshöller Kfm Köln
Lielienheim Kfm Berlin
Bach Kfm Berlin
Mohr Kfm München
Hausschild Kfm Erfurt
Goldsehmidt Kfm Erfurt
Eckard Kfm Hanau

Hahn,  Spiegelgasse lü.
von Holy Oberst Berlin

HamburgerHo f,
Taunusstrasse 11.

Goldberg Fr Libau

Hanpel.  Schiilerplatz 4.
Merz Idstein , j

Vier Jahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz L

Jürgenson Stabsarzt der russ
Mrine D'r Kronstadt

Bukofzer Dr med Karlsruhe
Voigt abrikbes Dresden
Nachenius Rent Nymegen

Kaiserbad,
Wilhelmstrasse 40 und 4L

Meyer Rittergutsbes u Leutn
d R Kunow

Kaiserhof
(Augusta -Victoria -Bad),
Frankfurterstrasse 17.

von Rettberg Hauptm m Fr
Homburg v d H

Hartwig Kfm Wien
Keller Darmstadt

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Schneider Mainz
Reyel Fr Berlin

Kranz,  Langgasse 50.
Sommer Bankbeamter m Fr

Karlsbad

Metropole u. Monopol)
Wilhelmstrasse 8 U. 8.

Bug Kfm Marburg
de Vries Kfm Berlin
Schröder aLndesrat Dr Kassel
Bodenstab Dir Hannover
Braun Kfm Köln

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

Sneprangers Offizier Haag

Hotel Nassau (Nassauer
Hof ) . Kalser -Friedrichplatz 3.

Miller Rent m Fr Amerika
Lauglilin Rent u Frl Chicago
Fiersheim Rent m Fr Frankfurt
Ohligschläger Bankier m Fr

Aachen
Tolstoi Fr Gräfin m Sohn Gou-

vern u Bed Petersburg
von Goldstein Fr Baron m Farn

u Bed Holland

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9-

Haase Major m Fr Freiburg

Petersburg,
Museumstrasse 3.

von Elten . Kfm Krefeld

Kube Langensalza

Popp

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Küfersfelden
Schäfer Flacht
Peterau Altona
Ambser Ing Frankfurt
Kraus Kfm Elberfeld

Sur guten Q ueile,
Kircligasse 3.

Amend Mühlenbes Runkel

Quisisana,  Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 6, 7.

MUllershausen Kfm m r Bar¬
men y

Weissenborn r Rittergutsbes m
Tocht Steinmacker

Block Leut Trier
de Chapeaurouge Dr Hamburg

Reichspost,
Nicolasstrasse 16.

Seydt Kfm Boppard
Welser Fr Mengen

Hotel Rose
Kranzplatz 7 S u. 9.

Parlasca Frl Köln
Glass Landesrat m Fr Kassel
Vielhaben Kfm Wandsbeck
Beckert Kfm m Fr Düsseldorf
Dainowski Kfm Leipzig
Josephson Fr Gothenburg
Wedekind Fr Kgl Hofopern¬

sängerin Dresden
Schilling von Canstatt Fr Ba¬

ron Bonn

Sanatorium Dr . Schütz,
Parkstrasse.

Goeringer Bad Rippoldsau

Schweinsberfl ),
Rheinbahnstrasse 5.

Seheulen Kfm Rheydt
Köhler Kfm m Fr Aarhus

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Minsker Kfm Slonim

Tannhäuser,
Babnliofatrasee 8.

List Kfm Augsburg
Martin Kfm Düren

Schneider Kfm Wickrath
Kempf Kfm Albhausen
Köhler Kfm Köln

Taunus - Hotel,
Rheinstrasse 19.

Oestreich Kfm Berlin
Schwarz Berlin
Röckelmann m Fr Dresden
Connin Ober-Ingen Köln
Mather Kfm m Fr Würzburg
Remboch Gutsbes m Fr Mag¬

deburg
Engel Kfm m Fr Berlin
Hesselberger Kfm Nürnberg
van Gilde Ing Rotterdam

Union.  Neugasse 7.
Bach Kfm Nassau
Wittkopf Kfm Berlin
Baekwohl Kfm Schönberg

Weins, Bahnhofstras .se 7.
Heuer Beuel
Gross Bürgermeister Offenbach

Wilhelms,
Sonnenhergerstrassa 1

Alers -Hanky Rent in Fr u OBed
Brighten

In Privathäusern:

81.

Pension Anglaise
Paulinenstr . 1 a

Iluntingford Civil-Ingen m Fr
Indien

Pension Fortuna,
Paulinenstrasse 7 u

Pust Frl Eisleben
Ackermann Frl Eislehen

Friedrichstrasse
Herteil Kfm Mainz

Nerostrasse  5
Köhler Marienbad

Villa Primavera.
Sonnebergerstrasse 14.

Brandenburg Frl Barmen
Günther Fr m Gesllsch Aachen

Pension Pustau,
Elisabethenstrasse.

Lourie Kfm m Fr Libau
Pension Wild
Taunusstrasse 13 Ll_

Cornelius Frl Johannisberg
Augen heilanstalt,

Elisabethenstrasse 9.
Boos Marie Hochheim

Unentgeltliche
ZpttchßMdeM rnilieiuitieite KmMkmke.

Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11—12 Uhr eine unentgcltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchunz und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Unterjnchuiig des
Auswurfs rc.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Städt . Kranketthans -Verwsltnttz

Bekanntmachung.
Um eine regere Benutzung der städtischen Krankenwagen

im allgemeinen sanitären Interesse herbeizusühren, hat der
Magistrat beschlossen, eine durchgängige Ermäßigung der bis¬
herigen Tarifsätze eintreten zu lassen

Es werden erhoben:
Von einem Kranken der 1. Verpflegungsklassc— 12.— Mk.

n // /, „ 2 . „ — i .50 „
n rr n „ „ — 2 .50 „

die normaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu 11/2 Stunden
gerechnet vom Anspannen bis zum Ausfpannen. Eine
längere Inanspruchnahmedes Wagens wird für jede weitere
halbe Stunde in allen Klassen mit je 2,50 Mk. berechnet
Das zur Bedienung erforderliche Personal >vird eben¬
falls besonders in Rechnung gestellt und zwar für Kranke
der 1. und 2. Verpflegungsklasse mit 1Mk., für'Kranke der
3. Verpflcgungsklassemit 0,50 Mk. pro Kops. Die Be¬
förderung von Personen, welche an ansteckenden Krankheiten
(Diphtheritis, Scharlach, Masern, Typhus u. dgl.) leiden,
darf innerhalb hiesiger Stadt nur mittelst des eigens hierzu
bestimmten städtischen Krankenwagens erfolgen. Oeffcntlichc
Fuhrwerke und überhaupt alle nicht lediglich dem Privat-
gebrauchc des Besitzers und seiner Angehörigen dienenden
Personenfuhrwerke dürfen zur Beförderung solcher Kranken
nicht, benutzt werden. (Polizei-Verordn. v. 1. Dezbr. 1901).

Die vorhandenen Krankenwagen, von denen einer nur
für ansteckende Krankheiten benutzt wird, stehen im städtischen
Krankenhause und werden Bestellungen auf diese Wagen zu
jeder Zeit, auch bei Nacht, im städtischen Krankenhause cnt-
gegengenommen. Bei der Bestellung ist genau anzugeben,
Name und Wohnung des Kranken, Art der Krankheit, sowie
den Ort, wvhin der Kranke befördert werden soll. '
5258 Städtisches Krankenhaus.



Nr. 273. «SMMtntx Gtnetaum*s&ke**

Goldschmied,
Fanlbrunnenstrasse 7,

empfiehlt sein wohlassortiertes Lager in

nebst Ubreil jeder Art.
Ferner empfehle:

EmaihSchmucksachen
genau nach Photographie.

Haarketten
werden geflochten und mit Goldbeschlag

versehen von 5 M. an.

21. November 1905.

nichtamtlicher Che
• Bek»»nr« »ch»n«.

Ich nehme Veranlassung, die Herren Gewerbetreibenden
auf § 188 der Gewerbeordnung ausdrücklich hinzuweisen, nach
welchem der 'Arbeitgeber für den Fall, daß Arbeiterinnen oder
jugendliche Arbeiter in Fabriken beschäftigt werden sollen, vordem
Beginn der Beschäftigung der Ortspolizeibehörde eine schrift¬
liche Anzeige zu machen hat, in welcher Fabrik, die Wochen-
tage, an welchen die Beschäftigung stattfindcn soll, Beginn
und Ende der Arbeitszeit und der Pausen, sowie die Art
der Beschäftigung anzugeben ist und aus welcher.ersichtlich
ist, ob in beiü Betriebe Kinder unter 14 Jahren, junge
Leute zwischen 14 und 16 Jahren und Arbeiteriimen über
16 Jahre, oder weiche dieser drei Arbeiterklassen beschäftigt
werden sollen.

Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe bis zu
30 Mk. und im Unvermögensfalle mit Haft bis zu acht
Tagen bestraft.

Wiesbaden, den 14. November 1905.
Der Polizei-Präsident:

2163 v. Schenck.
Bekanntmachung.

Freitag , den 24 November 1905 , vormittags
11 Uhr, wird im Amtszimmer der unterfertigten Stelle,
Herrngartenstraße 7 Hierselbst, das in hiesiger Gemarkung
belegenc Zentralstudienfondsgrundstück, Lagerbuchs-Nr. 6288,
Kartenblatt 13, Parzelle 83, Acker im Landgraben 2.
Gewann, 25a 734m groß, auf die Dauer von 10 Jahren
öffentlich verpachtet. 2212

Wiesbaden, den 15. November 1905
Königliches Domänen Rentamt.

mmt  Kichkuflkm.
An die Zahlung der Rückstände für 1905/06 wird hiermit

erinnert. Mit 15. Dezemberd. Js . hat das Mahuver-
fahren zu beginnen. 2204

Wiesbaden , den 18. November 1905.
Die kathol. Kirchenkasse.

BekMnrmklchunix
Mittwoch , den 6 . Dezember 1905 , nachm.

3 Uhr. werden aus richterliche Verfügung die den Eheleuten
Bäcker Jacob Kratz und Elisab̂ the, geb. Störkel in Biebrich
am Rhein gehörigen Grundstücke und zwar:

a) Stockbuch No. 4348, Lagerbuch No. 149, ein zweistöckiges
Wohnhaus mit Küchenbau, Hinterbau, belegen in der
Obergasse in Biebrich, taxiert zu 19000 Mark,

b) Stockbuch No. 2196, Lagerbuch No. 150, ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus ui st Seitenbau, Schweinestall, Holz¬
schuppen und Waschküche, belegen in der Obergasse in
Biebrich, taxiert zu 20000 Mark, auf dem Gemeinde¬
zimmer zu Biebrich am Rhein öffentlich zwangsweise
versteigert.

Wiesbaden, den 27. Oktober 1905.
1540 Königl iches Amtsgericht 12.

Grotze

Mobiliar-Versteigerung.
Am Donnerstag , den 23 . November cr. und

folgende Taue , jeweils Morgens 9 '/, und Nach¬
mittags 2 '/, Uhr beginnend , versteigere ich im Aufträge
des Herrn A . Doutreiepont das gut erhaltene
Mobiliar aus ca . 3ttZimmern und Nebengelasse»

ot  Villa Germania,
TS Sonnenbergerstratze TS,

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung.
Zum Ausgebot kommen:

24 konipl. Nns-banm-Betten mit Roßhaarmatratzen,
Waschkommoden mit und ohne Marmor - und
Spiegelaussätze », Nachttische mit und ohne Marmor,
Kleider- und Handtuchständer, Spiegelschränkr , ein-
und zweitür Kleider - und Weitzzengschränke,
Piauino von Mand , Mandoline, mehrere sehr
schöne Solo » Garnituren , teils in Mahagoni und
reich geschnitzt, Sophas, Chaiselongues, Polstersessel und
Stühle, Mahagoni -Zyliuderbnreans , Nntzbaum-
Schreibsekretär , Diplomaten Schreibtisch , div.
sonst. Herren - «. Damenschreibtische , Bücher¬
schränke, Kommode mit Aussatz, Mahag.-Konsole mit
Spiegel, Kommoden, Konsolen, Etageren, 3 Mahagoni-
Buffets,, runde, ovale, viereckige, Nipp-, Spiel- und
Ausziehtische, Stühle aller Art, Schaukel- und andere
Sessel, sehr schöne Trümeanxspiegel mit Gold¬
rahmen, ovale und andere Spiegel, Bilder, Pendülen,
Teppiche , Vorlagen, Gardinen, Portieren, Federbetten,
Tischdecken, Kulten, Bettiiberdecken, Wäsche,Waschgarnituren,
Glas, Porzellan, Gebrauchsgegenstände all. Art, Partie alte
Bücher(Botanik,Astronomie,Weltgesch.,Lebenv.Napoleon re.)
Schirmständer, eiserne Flurtoilctte, span. Wände. Ankleide¬
spiegel, Bidets, 6 Kinderbetten, elektr. Tischlampen, Ge-
stndemöbel für 6 Zimmer, sollst. Kuchen-Einrichtung,
Küchen- u. Kochgeschirr, Holz- u. Kohlenkasten, Dezimal¬
waage, Sitze und andere Badewannen, 2-sitz. Sportwagen,
2 Lorbeerbäume und noch vieles Andere.

Besichtigung am Bersteigerungstagc.

Wilhelm 51 ei fr ieit,
Auktionator und Taxator , Schwalbacherstraße ?.

6kv 88 eLMt-Mioii
zu Wiesbaden.

Am 27., 28., 29., 30. November , 1., 2., 4. und
; Dezember 1905 und erforderlichenfalls an den fol¬
genden Tagen, jedesmal von 10—1 Uhr und 3—6 Uhr,
findet das Ausgebot der gesamten Gegenstände der be¬
kannten reichhaltigen Kunst- und Antiquitätensammlung
des Herrn Baron Lu in au Sonnenberg-
Wiesfoaden in dessen Wiesbadenerstrasse belegenem

Museum Alt-Dsutschland
statt.

Für Niehtkenner der Sammlung sei bemerkt,
dass solche aus etwa 2000 der verschiedensten
Kunstgegenstände aller Länder und Zeiten besteht
und insbesondere Möbel, darunter viele Schränke
in Goth., Renaiss . und Rokoko -Styl, dann Porzellan
und Fayencen , Meissner , Sevres , franz ., Alt engl.
Delfter und Deutscher Herkunft , weiter Broncen -,
Kupfer -, Silber - und Zinnsachen , endlich Oelge-
mälde und Kupferstiche sowie Waffen und Aus¬
grabungen und vieles andere mehr enthält.

Die Bedingungen sind die üblichen und werden
an den Versteigerungstagen bekannt gemacht.

Der illustrierte Katalog kann gegen Einsen¬
dung von Mark 5.— von dem Unterzeichneten be¬
zogen werden.

Besichtigung ist von jetzt ab täglich von 9
bis 4 Uhr gestattet.

Büdesheim,  den 26. Oktober 1905.
Justizrat Er. van der Heyde

Königlich Preuss . Notar.
Willi . Helfricb , Wiesbaden,

leitender Auktionator . 1303143

Bekanntmachung.
Dienstag , den 21 . November 1905 , nachmit¬

tags 1 Uhr , werden in dem VerneigcrungslokaleKnchgasse 23 balltet:
1 Büffel , 1 Spiegel , 1 Nähmaschine, 4 itlftchen Cigaretten und
1 Kiste Schokolade

gegen Barzahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden , den 20 . November 1905 . 2298

Wotzi, Gerichtsvollzieher

AlitzkAkiiik Mailhtt Sterbrlioffe.
Staatlich anerkannt Bcrsicherungsvereinauf Gegenseitigkeit
Gegriiud 1890 . Mitglieder 2100 . Vcrmög. 200000 M.

Bezahltes Sterbegeld öOO 000 Mk.
Aufnahmefähig sind alle gesunden Männer und fsraucn unter 45 Jahrr
Wöchentlicher Beitrag für je 100 Mk. Sterbegeld im Alter von weniger
al« : -'5 Jahr . 4 Ptg ., 30 Jahr . 5 Pig .. 35 Jahr . 6 Pfg ., 40 Jahr
7 Pfg ., 45 Jahr . 8 Pfg . — In Orten mit 30 Kassenmitgliedern kann
ein Orlsrechner bestellt werden. — Nähere Auskunft erteilt die Ge¬
schäftsstelle m Mainz , Gr . Bleiche lii . 989

Uarlifl ü i ter ,Optiker,
13 Kirchgasse. WIESBADEN . Kirchyasse 13.

Armec -Pincenez. 1 g v. M. 1 .50 an
Nickel -Uincenez und Brillen ^ S „ „ 2 .50
Stahl - „ „ „ ) » * 4 .50
Doublt - „ „ „ \ ® „ „ 0 .00
«old - .. „ „ ) « . . 10 .00

Keiifte e 2
5 2

& »
3 »j täglich, frisch, geformt und tose, zu äußersten Tagespreisen 2-

empfiehlt Bnttergroßhandlung Franz Schultheis L Cie ., sg
B 12 NikolaSstraße 12. 1773

Unter
„hauptpostlagernd Gesellschafterin“

reichte ein Fräulein aus Neucnkirchen ihre Original¬
zeugnisse em, ohne dieselben bisher zurückzuerhalten.

. Die betr. Herrschaft wird freundlichst um Rückgabe der
Papiere in der E.p d. d, Bll gebeten. 2251

ft Morciul
selbst in

sehwereu Fällen!
Die bekannte Klage »ich kann Kakao nicht

trinken “ oder „Kakao wird mir schnell zuwider “,
ist meist darauf zurückzuführen , dass Kakao bei
manchen Menschen verstopfend , also verdauungs¬
störend wirkt . Für diese und solche,
-welche Kakao  ans irgend einem
anderen Grande nicht trinken zu
können vermeinen , lohnt sich , einen Ver¬
such mit

Biquets Lecithin-
Eiweiss -Kakao

zu machen , sie werden dadurch um eine

köstliche Nahrung reicher!
1 Pfd .-Packet zu 2 M. 80 Pf ., ‘|, Pfd . 1 M.

40 Pf ., */«Pfd . zu 70 Pf . Zu haben in Apotheken,
Drogerien , feineren Colonialwaren ., Delikates «,
und Koufiturengeschäften . 1805/305

Korpulenz Fettleibigkeit
und die damit verbundenen Unzuträglich'.eiten und Lebensgefahr ver>
bindert und beseitigt ohne B -rufSstörung und schädliche Folgen mein
seit Jahren bewährter . 2 -08Zehr- und Entfettungstee„Fucus. Ti «*.

Alleinverkauf Kneipp-Haus, 59 Rheinstrastc 59.

i/^>0 HenrwTos-
CTeFŝ llfacM

•Haus ▼gegn18W*
!!Aerztlich empfohlen!!

Preise: * *•

2.85
1.35‘/,-PI . 1.— 1.20 1.3D 1.50 l .VU 3.20 *•*« «.SU *•»«

H3T Käuflich in allen durch Plakate keantlichen Geschäften.
Alle ff. Liqueure , Punsche , Fruchtsäfte , Südweine.

*****
3.-
1.70

1
Krone

2.20

2
Kronen

270

8
Kronen

6—
3.20

1 Krone
Natnroll

1.70

2 Kronen
4.—
2-20

Man verlange ausdrücklich

—. . a  l weil minderwerthige Nach-Peters IrOönaC höheren Nutzens
| wegen vi'

(Biehel - IWarke ) ,
wegen vielleicht angeboten

werden . 245

unterhalb deS LuifeuplatzeS
Jede Woche

zwei neue Reisen.
Aasgestellt

vom 19. bis 25. November.
Serie I:

Die malerische
sächsische Schweiz.

Serie II:
Interessante Reise im malerischen

Süd -Tirol
von Ampezzo bis zum Tal und

Ort Gabore.
Täglich geöffnet von morgen» 10

bis abend» 10 Uhr.
Line Reife 30 beide Reifen 45 Pfg.

Schüler 15 u. 26 Pfg,
_ Abonnent "»! 2183
Slhiflife !• H' irat. 22 JohrH

2-5 000 M. Beim., mit
charakterv. Herrn, Perm, lischt Be¬
dingung. Off. u. Z . 401 , Ber-
lin SW. 19. 1804/805
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Grundstück « »»<- Hypotheken «Markt.
Grundstück- Verkehr,

A.mg @bote.

Otto Engel,ĉV®
Hypotheken- und Immobilien-Agentur

ersten Banges.
Vertreter der Deutschen Hypothekenbank

in Meiningen
für den Regierungsbezirk Wiesbaden,

für alle Transactionen bestens empfohlen.
— —— — Adolfstrasse 3 . - 6495

Die imiiioliilmt- und

von

J. &C. Firmenich
Hellmundstr, 53 , 1 . St .,

empfiehlt sich bei An« u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauvlätzcn

Vermittelung von Hypotheken
u. s. w.

Eine neue, sehr schön ausgest.
Tina zum Alleiiibewohiicn, schöne
Lage mit 6 Zimmern u. Zubehör,
etwas Garten, das aanzc Terrain
25 Rth, für 52000 Mark, ebenso
eine Villa, gesunde, ruhige Lage
mit 10 Zilnmern u, Zubebör für
60000 Mk. zu verkaufen durch

J . & C. Firmenich,
Hrllmuudstr. 53,

©in feines, gutgehendes Hotel»
>Nestauraut in einer sehr be-
, lebten Unwersitäts- u Garuisons-
1 stadl ist sofort zu verkaufen oder
saus ein hiesiges Etagenhaus zu
; vertauschen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein rentabl. Haus jSüdv:ertel)
mit 3- und 3-Zj,».»Wohn,. jede
Etage, Hth,' mir gr. Werkst, und
3« und 2-Zi,u«Wohn., f. 145 000
Mk. zu verk,; ferner ein rentabl.
Haus (Südvviertci) mit im Part,
Ladenu. Wahn,, sonst jede chiage
mit 3. und 2.Ziin,-Wohn, Hth,,
Werkst., Flaschenbicrkeller, Stall,
Fnttcrraum u. 2-Zim.-Wohn,, für
12>000 Akk. zu verk, durch

3 . & C. Firmenich,
Hcllmundstraßc 53.

Ein Hans, Nähe Nerothal für
' Pension sehr ge ianct, da ca. 32
Ziminer vorh. Berhältnisschalber s.
160000 Mk. zu verk, durch

. J . & C. Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein noch neues Hans am Ring
wo Läden gebrochen werden können
mit 4 u. 5 Zimmerwobn., Garten,
Bleichplatz uftv, für 145 000 Mk
mit Ucbersch, von ca. 1000 Mk.
zu verk, durch

J. <&. C . Firmenich,
Hellmundstr. 53,

Ein noch neue? rentabl. Hans,
Nähe Ring ui. dopp. 3 Zini -Wohn,
Thors,, Werkstatt für 104 000 Mk
zu verk,, sowie ein rentabl, Haus
mit 3- und 2-Zjmmer-Wohiiung,
Thors.. Werkstatt, kl> Garten für
36 00,0 Mk. zu verk. durch

3 . & € . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein rentbl. Haus, südl .Stadtth,
wo versch. Laden gebrochen werden
können, für 130 000 Mk,, sowie
versch. große Terrains u, Billen-
bauplätze. d. Rlh. für 650 Mk,,
850 Bik,, je nach Lage zu verk. d.

J . & C , Firmenich,
5725 Hellmundstr, b l.

Ein noch neues, massive, in
Blendstein erbautes Haus mit 2
Wohn, v, je 3 Zim. u, Küche usiv.
2 Frontsv.-Zim., Trockenspeichcr,
Wascht., Kellern u, kl. Garten, in
sch, Lage in Eltville, f. 14,000 M.
mit !l. Anzahl, zu verk. Fern-r in
Schierstcin ein neuer Haus in, 2
Wohn, o, je 3 Zim,, 1 Küche asm.,
Stall für 2 Pferde. Terrain 25
Rlh., der Garten ist mit .ca, 15
Obstbäumen bepfl,, Preis 22,000
Mk,. zu verk durch

3 . &  C . Firmenich,
Henmundstr. 53.

Ein Haus, südl. Siadttb., 'mit
gntgeh. Bäckerei, „>. 3<U; 2-Zim.«
Wohnung, Hinrerh. Werkst, und
2 Zimmer.-Wohli. ist krankheitsh,
mit Inventar und Geschäft für
138 OoO Mk bei einem Utberschutz
von 1700 Mk, zu verk. drirch

3 . & V.  Firmenich,
Hellmundstr. 53

Ein neues mit allem Lomkort
ausgest Haus, Kais. .Friedrich-Ring
mir 3- und 4>Zimmer-Wohnung
sür 127 000 Mk, mit einemU-ber¬
schuf von 1160 Wkk. zu vk, durch

J . & C,  Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Das lmmobilien=Ge3chäft vonJ.Ohr.Glücklich
Willielmstrasse 50. Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Ilänsern und
Villen , sowie zur jffiiethe und Vermiethung von
Fadenlokaieu . Herrschafts -Wohnnngen umer-coul.
Bedingungen. —Alleinige Haupt -Agentur des ,,A’ordd.
floyd “ , Billets zu t) riginali >reisen , jede Auskunft
ratis. — Kaust - und Antikenhdlnaung . — Tel «380

durch MeZmurobiUen- u,Hrip!it!ie-rell-?bjerttilr
von

Wilhelm SchiissM?, Ich-Er. 86
Schöne Villa , Schön- Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garten

Gas, elektr. Licht und allem Eomforl der Neuzeit eiugerichte
durch

Wilh . Schützlcr . Jabnstraße 36.
Bill «, Emserstr., 12 Zimmer. 57 Ruien Obst- und Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Wilh . Schüsjlcr , Jahnstr. 36.

Hochfeine kleine Billa , 8 Zimmer, schöner Garten, Haltestelle
der. elektr. Bahn und .Nähe des Walde- , zum Preise von
56,000Mk' durch

Wilh . Tchü .lcr , Jabnür, 33.
Rentables Etagenhaus , 6-Zim.»Wohn., mit Vor- und Hinter¬

garten, am Kaiscr-FriedrichrmA auch wird ein Acker-Grundstück
in Zahlung genommen durch

Wilh . Schiiftler . Jabnsiragc 36,
Rentables Etagenhaus , 6-Zimmerwohnung,, an der Adoiss-

cllec unter sehr günst. Beding, zum billigen Prciie durch
Wilh , Schühlcr , Jahnstr. 38.

Hochfeines Etagenhaus , 3- und 4-Zimmer-Woi,innigen, am
Kaiser Friedrichring mit einem wirklichen Uebecschuß von
2000 Mark durch

Wilh , Schliff her. Jahnstr. 3g.
Etagenhaus , obere Adelheidstrasie, 5-Zimmerivohnu,Igelt, Vor.

und Hiniergarten zu dem billigen Preise v. 68 000 M, durch
Wilh . Schäffler , Jabnstrage 33,

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zentral.Bahnhoi, für
Hotel-Ncstauraut eingerichtet, unter sehr günstigen Bediiig-
ungen durch

Wilh . Schäffler . Jahnstr. 38.
Rentables Etagenhaus , doppelte3-Ziinmerwohii,, Werkstatt,

im Wellritzvierrel; rentables Haus, dopp. 3- Zimmcrwobnung,
Werkstatt, nahe der stkhcinstr,, reulicrcn mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh , Schäffler , Jahnstr, 36.
Eckhaus, sehr rentabel, in welchem ein flottgebendcs Colonial-

warcngeschäst mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Sladtheile durch

Wilh , Schäffler . Jabnürage 36.
Eckhaus, nabe der Npeinstraße, in welchem Läden errichtet

werde» können, besonders auch für Metzger, ohne Cöncurrenz,
durch

Wilh , Schäffler , Jahnstr. 38.
Hvpothekcn Kapitalien , auch aufs Land, werden stets zum

billigen Zinssujz nachgcwiesen durch
6t Wild Scbiifflcr Jabntiraüe 38

Zu verkaufe»
Billa Schütz-ulstragr 1, mit
10—12 Zimmern, B»b und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in Waidesuähe, hübsch.
Garten, elektr, Licht, Centra.»
Heizung, Marmortreppe, be-
qucme Verbindung mit elektr.
Bahn ec. Beziehbar jederzeit.
Näheres daselbst 2288

Max Hartmann.

Günstige

Gelegenheit.
Luirrplatz 1300 qm , mit
« »hnonschlug, und au der Fahr¬
straße gelegen, zu »crmieten. Die
Umzäunungx. das daraufstchende
>-ür»geLäude ist aiizukaufcii,

Offerten an die Expedition ds,
Bl. unter G . G , ‘{Sa¬

line Mühle mit Wasser, noch
im Beiried, direkt Bahnstation,

ist zu veikausen, ev, mit 12 Morgen
gutem Land. T 2230

Näheres Dotzheim,
Wilhelminenstr. 4, Bäckerei.

E"

Hypotheken-Verkehr.
JLnffebote.

Baumgrundstück
in Biebrich,

an der Hohl, nabe Wiesbadener
Allee, init 3 Neihcn ertragreicher
Olstbäume, zu verkaufen. Adr.
unter Nr. 31. R 1009 an die
Expct. d. Bl. 1009

BUla,
Wl »sb - H»« sr Allee Ar . « 2
(»boisbbhe de, - i-drjchi zu «er»
konsen«der zu oeruiietev, Bäh,
in Wiesbaden, Rüdesheimorstr, 15,
Part , beim Besitzer. 1006

/ßAüilst, Spekulatiousobjekr, ,fur
*3?  Gärtner , 130 Rlh,, in der
Nähe d, Badnhoss Waldstr., a, der
Ehanssee gelegen, ganz od. geteilt
zu verk. Reflektantenwollen ehre
Ad,esse unter H , 1661 in der
Exved, d. Bl. abgcben 1661

Prima

Weinwirfsehaff,
Verbrauch ca. 16 Stück jährlich,
preis«,, zu verk, Off sub M K,
postl, Biebricha. 8tti,_ 1617

_Hochrcnkabies

0 II II 8,
für Wirtschaft sehr geeignet, billig
zu verk. Näh. bei H,
Biebrich, Wilholmstr. 24, 2, 1616

*gi| uj 1. H .ivsrnckcn,
auf 2 . Hypotqcken

sind stets Privat -Kapitaiien zu
begeben durch 1547

Ludwig Jsfel,
Webergaffe 16, i. Fernspr. 2188.
Geschästsstundcn von 9—1 und

3—6 Uhr,

tesotiiöaf i)Ci). ralenwelje Rück.
^ zahl, auf Wechsel oü. Schuld,

schein gibt diskret, prompt, koulant«
Eichbaum , Berlin, Postamt 57,
<Zah,reiche Dankschreiben,1 Rück-
poctv erbeten._ 850/103

Hypotheken.
Kapital

zur 1. und 2 Stelle
stehen jederzeit zur Ber-
fuqnag,

Off. u. I R 699 a, d. Exp.
d. Bl, erb icn,_ 7 1

ClD bis zu 300 Mk. g. diskr.
u, schn llsiens, bei ratcuweiscr

Rückzahlungen, Selbstgcb, Jrmler,
Beklin, Girschinerstraß- 92. Viele
Dankschreiben. 1273/305

9—11,000  Mk. 'AL
znm 1. Januar , auch nach aus¬
wärts, auszuleihen durch W

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

fö &ofSk °us Rolenrückzahluna
de - L- giebt Hehlmann,
Berlin 136 . Pragerstr. 29. An«
fragen kostenlos, Rückpo rto. |
tÄrli »$ arlcünc tu jeder Höh:
W unter den koul. Bedingungen
vcrin. an reelle Leute 1557
Rud . Gerber , Barmen. (Rückp.)

—«

WGOzebel
kostenloser Nachweis guter
Hypotheken durch 1560

Taunusstr. 31,

20—25000 Mark-

MAG
Hochparterre ad, « al.-Ela -ie
mit Vartvu , 6—7 eleg Räume,
zu Pik. 24—2SÜ0z» vorm,

Off-rt unk. % 3tt.  1826 au
die Exp, d. Bl. 184!

Hilf1.Hypothek
:»u'»cü • « —• 0,000 mt.  per
»ieich •*. 1 Jan . zu leihen
e«s» cht. Prima hies . Haus
OHertcn btite unter C. ©.
MI 4 «it die Exped d. M
zu richetn, 9340

als 2.Hypoth. ause. neuerb.Eckhaus
in gut. Lagev. püukll.Zinszahl. gef.

Off. unk. H. O , 746 an die
Exp, b. Bl. erb.
Ruf ein kleiues Objekt,
inmitten der Stadt, 21,000 Mk.
ou 4 pLt. aus 1. Hypothekp. sos. i
(d. a. 1. April(ohne Vermittlet) gcs,

60 pSk. der Taxe). 14<J7;
Offert, unter 31. O . 1568

an die Exp. d. Bl.

Grostes
6au-rundstnck,
untere Dotzheimerstr. 28 mit
Banaenchiiiiaung u altcr
Bauordnung , ca, 69 Meter
tief, ;9‘/< Meter breit, wegen
anderw, Untern u. Selbstkosten
zu verk. Näh beim Besiizcr
Karlstraflc 39, P. l. 9534

Ich begebe stets in jeder gewünschten Höhe

Hypotheken -Kapital
zurI. stelle für die Hypothekenbank in Hamburg,
zur ii. stelle aus Vermögens Verwaltungen.

Billiger Z.'nsfuss. Günstige Bedingungen.

Marktplatz 3 . RlCllcirCi A (3 • Ŝ ByST . Telephon 305.

VEREIN

Wiesbadener Immobilien-und Hypotheken Mäkler.
Anmeldungen zum Beitritt in den Verein wolle man schpsf {■

lieh an einen der Unterzeichneten Vorstandsmitglieder gelangen lassen.

Otto Engel, Hermann Dielini, Meyer Sulzberger,
Adolfstrasse 3, Alexandrastrasse 15, Adelheidstrasse 6,

w

Ernst Heerlein,
Kirchgasse 60.

Jac. Krautli, Carl GÖtz, *
Dotzheimerstrasse 31. Kaiser Friodriclt »King 59. 2

D» W» UUU « » RU « « « WW » » » WKU« U « » W

Für Herrschafteu und Vereine!

Theater-«.Falplenvsrleihattstalt
Gelegenheits-Tekoration, Fcstdekoration aller Art emvfichil

1582 I . F . Lcivald , Schwalbacherstraße 25-,

«U 8L » < jO, AiaiL, vor».
ihabMtt« exb dopch
IWB, S4«ti(lw , w.
Nähere« in
Lraukfurt g. Pj. ltd .257

Trauringe

üitiiTtelt fir Damen und Herren.
Lehrsach.r : « chiwschrist, Buchführung(eins., doppelteu, amerikan,) .

üorce^ ond-nz Kounnan", Rechnen(Proz.-, Zinsen- u Conto-Tarrent.
Rech,icn). Wechsellchre. rtontorkunde, Stenographie. Maschinenschreiben.
Gründliche Ausblldung. Nascher und sicherer Erfolg. Tages - undAbend -rrurse

hlv, 'Neueinrichtung von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtiquna
der Sicucr- Lclhstcnischävuiig, werden discre, ausgeführt. 8032
llclnr . Fciclici -, Kaufmann , langj Fachiehr. a. größ. Lehr-Jnstit.

Lutleuvlatz la , Parterre und 1. St.

Wödkisllhriku»il-Lager,
Faulbrunnenstr. 7, Hellmundstr. 48, von
' Gebr. lßrnst.

«xlupm in 6» Kampfsehpeiuerej Bockeubgttseui. T,
-l»- »»l »rtipk , - Irr > n >n »mpM -gide PRuntrung.
G»t« W «»e Vi>i«c Vresise. WpuialitSt: Bettetz, Kleider-

schränke, BertikowS ufld Polstermöbel.
Zur gefl Beachtung iqdtn ergebenst ein. 1»7Ü

Heinrich Hertzer,
Schwalbacherstr . 83. 133

StkDdkckk«
Sjjl
tsiris .
Kerbl,

«cke

w-rben
»ach de»
neuesten
Mustu«
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Für den Winterbedarf!
Gelegenheitskäufe.

- - — ~ - U». JaHrpe« .
WteSVavener dr »era»-« «jet^ ». _ _ _ _ __ _ _

Grosse Lager-Posten in:
warmen Unterkleidern , gestrikten Westen, Schlafdecken , Biber-
Betttüchern , weissen u. bunten Biberhemden für Damen, Herren

qnd Kinder und alle einschlägl . Artikel erstaunlich, billig. 1020

Sächsisches WarenlagerM. Singer , Ellenbogengasse2.

Geschäfts-Verlegung
der Photograph- Anstalt Georg Schippen

von Saalgasse 36 nach
Jahnstrasse 36,

dicht an der Wörthstrasse.
■ Atelier für moderne Photographie . ———

Feinste Ausführung bei billigsten Preisen . .
Weihnachts -Aufträge erbitte frühzeitig.

Nur Jahnstrasse 26. Nur  Jahnstrasse 26.
Sonntags geöffnet. iyu^

Hekanntmaehung.
Hierdurch allen Interessenten die erg. Mitteilung, daß ich mit dem Heutigen die

Mein -Uertretung
der bekannte »» Brauerei Binding . Frankfurt a. M .,

für den Platz Wiesbaden
übernommen habe und deren beliebte Lagerbiere (hell und dunkel ) zum flaschen-
uud satzweise » Bezug ab hiesiger Niederlage aus das Angelegentlich,te empfehle. B,
stellungen Post̂ rtt r? werden sofort franko Haus bestens erledigt.Frankfurt a. M. und allen anderen Orten, an welchen Btndrng -Bier ge-
trunkm wkd, erfreut sich dasselbe wegen seiner vorzüglichen BeschaNeuheit , seE
^nkactiaen « ekömmlichkeit und seiner übrigen hervorragende » E »g-U,chasten

Allgemeiner Beliebtheit und wird dasselbe auch hnr̂ stch-rlich viele Anhänger finden.
Carl Stoiber , GIMttllraße5.

MeinifdiiJ JcaanWea»Mets
XUnionx
Preise giltig innerhalb des Stadtberings.

g s  pf . (j #n  Ctr . bei ganzen Fuhren lose frei an das Haus
90 . > bei ganzen Fuhren 1 w Säcken frei
95 * m bei kleineren MengenJ Keller oder Wohnung.

Bei Abnahmeland EisenbahnwagenUdungen besonders billige SpecUlpreise.

Uohlen-Verkaus-Gejelljchast
m. b. H.

Hauptkontor : Bahnhofstrasse 2.
Jfernsprecber : 545 , 775,

Zwalostellen* Meroatraase 17, Ellenbogengasse 17, Luisen-
Zw 0,BSt Xasae 24 , Morit » trasse 7 , Bismarcknmg 30,
Annahmestellen: Moritzstrasse 28 (Firma W. A. Schmidt),

Feldstrasse 18 (Firma Moritz Cramer), .
Helenenstrasse 27 (Firma Wilh. Thurmann jr .)

^ Kchlkii-Csiism^
7.

Telefon 2557.
«ff. Genss, 7.

Telefon 2557.

Ringfreie Kohlen.
Offerire alle Brennmaterialien zu den

billigsten Winterpreisen, die in meinem Kontor
einzusehen bitte. 8831

Hübsch
find Alle, die eine zarte, weiße
Haut, rosiges, jugendfrischesvus-
scheu und ein Gesicht ohue
Sommersprossen und Haut»
Unreinigkeiten Haben, daher ge.
brauchen Sie nur : 576

* SteckcnPferd'Lilieunnlch»
Seiie

v. Bergmann & Co., Rade-
beul mit Schutzmarke: Stecken¬
pferd ä Sk. 50 Pf. bei: Ä. Bcr-
I>ng, Fritz Böttcher. A. Eratz.
Ernst Kocks. E. Portzebl, Robert
Sanier , Hugo Schandua , Otto
Sieberl , Ehr . Tauber . Drogerie
Otto Lilie. Wilh. Machenheimer.
Apotheker Restel. Drog . Moebus.
Taunusftr . üö. Backe& EsklonU.,576

Seit 30 Jahren als besta u. prafiilicbste Marke bewährt!

belieb-

~1
err!
ünfirert QU

Geehrter Herr!
Ich litt seit 14 Jahren an

einem Beinschaden, habe sedr
kostsoieligc Kuren gemacht, aber
alle ohne Erfolg . Auf Jhre
.R in o - S a l l>e" aufmerksam
gemacht, benutzte ich diefê nnd
bin mir ihr zufrieden. Die Salbe
wird wohl auch in den Apo¬
theken zu habe» sei». 136b

Rositz,  28/8 . 1904.
JE. Tiegel.

Man lichte genau auf die Original-
fackunp weiss-grün-rot und die’irina Rieh . Schubert & Co., Wein¬
böhla, und weise Fälschungen zurück.

153?

Zu 65, 70 , 75, 80 , 85 , 90 und 95 per Packet
Qbei ’» ll käu flich. __

4 —— - ;— k
Ein Urteil von Sachverständigen,

Emmericher Kaffee
erb. a. der . Kochkunst -Ausstellung zu Frankfurt a. M.“ die

„Coidene Medaille “ .

Folgende Röstkaffees gelangten auf der Ausstellung «uro
Ausschank.

No. 151. Holland. Mischung p. Pfd. 1.10

1137

Buch t:  Cheüber
vie

v. Dr . Rcta « (m. 39 Abb.) ,'tat.
Mk. 2 .5 » nur Mk 1.50. Preis!
über interessante Bücher gratis.
066/90 B . Oschmann,

Konstanz O . 153.
Fettleibigkeit Korpulenz be-
»V seitigt ' ebne Berufsstörung
garant . unschädlich. I ». Zeugnisse,
Tbiele'S Ents-ttungste -, Pack. 1.50
M . Zu haben Kronen-Apothele.
Gerichts- u. Oranienstr .-Eckc.
Fluch über die Ode. wo zu viel
P  Kinderseg. 1VaM- 31achn. Wo
Lbt-LIm »-,"'« .
Sicstaverlag Dr . 29. Hamburg . 1550

4  Bärenstraüse 4 .

Tnchhandlnng.
Herbst* und Winter*Stoffe

für Harren - und Knabenkleider,

Hosenstoffe , Westenstoffe,
Kameelhaarstoff,

Kameelhaar -Schlafdecken,
Wollene Jacquard -Schlofdecken,

Belsedeeken , Wagendecken,
Damcnplaids , Uerrenplaids

in grosser Auswahl empfiehlt 8“

hch.Lugenbühl.
4 BärenstrasseJ,
Ernst Schulze& CoMinka*»o'">»«t̂ ra"'

E-nnal - : Wi - Sbaden , » irchgatz . » » . I . Telefon Rr . 3lo0
Filiale : Mülheim a R hein , Wallstr. 16. b°-

P \IMiN

feinste Pflanzen
zum Kocher).Bratenv«d

Icfi,t*3n|litutfärJ)amea-S(liu«itIeteL
Unterricht im Maßnehme« . Must-rz-ichnen. Zuschn-idm und

Anfertigen von Damen - und K.nd-rkl-td-rn wird grunMch und
sorgfältig erteilt. Die Damen seit,gen ihre -tgen-n C°stum- an,
welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos « erden. | #
Methode. Die besten Erfolge können durch zahlreich- Schul-rmnen
nachgewiese» werden . .. .

Nähere Auskunft von 9—12 und von 3 —6 Ubr._
M-xr- Prospekte gratis und franko,

Anmeldungen nimmt en gegen - « «
Marie Wehrhein, Fnedritzür. 36,

- I. Stock, , tut Haufe des Herrn K ö lf ch.G art e n b au

No. 145. Familien-Mischung„
No. 139. Wiener Mischung „ „
No. 107 . Karlsbad. Mischung ,,

Freie Lieferung ins Haus
Telephon 2518.

Ausführliche Preisliste zu Diensten.

Emmericher
Waren-Expedition.

Kaffee - und Thee -Special geschBft,
26 Marktstrasse 26.

1.22
1.85
1.52

1511

Seu! Neu!
u ■ -

znjcher Traubenmost
glanlhell, deshalb gut bekömmlich, offerieren von «0 Pf.
an die Flasche ohne Glas die

Rheinische Weinkelterei
von Gebrüder ^ag « «r.  8 °n°>nhsrg-Ntt. shs6»n.Telefon 3411. 10 >r>

Kitts versuchen Sie gefl.
Nähr -Mal zKaff ee I
Nähr -Malzkaffc« ist lehr ergiebigu. belbmmlich.

findet allerorts größte Anerkennung.
" " ist in den einschlägigen Geschäften
" zu haben

In Wiesbaden bei : W. H. Birk. Oranienstr.
Ecke Adelheidstraße, Wilhelm Stoll , Moritzfiratze,
Adam Frohn , Germanla -L n̂fum , Herderstr., Fnedr.
Groll , Güthestraße Ecke Adolfsallee, D . Fuchs.

StährMaizkaffee «ostet 1 Pfund .Packet 80 Pf.
n „ « */ in " 10

Allein» EngroS - Bertrieb bei Herren
HL. d A. Huppert , Wiesbaden,

Dotzheimerstratze 8.

Tr ~.TV " . » _ ~~'t 55 ^ .4 4 nn  gut und billig, auch Zah'
UI » JD »t5l >M5lI lungserleichterungen zu

haben 907 A . I,eicber . Adelheidstr . 4S
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